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Ob Angelrollen oder Angelhaken - in unserem Ladengeschäft mit 
über 1000 m2 Verkaufsfläche finden Sie alles was das Angler-
Herz höher schlagen lässt. Unser vielseitiges Sortiment umfasst 
die namhaften Marken der Angelbranche.

Sie benötigen Hilfe? Kein Problem - unsere kompetenten und 
erfahrenen Mitarbeiter stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.

Zahlreiche Kundenparkplätze stehen direkt vor unserem Laden-
geschäft selbstverständlich kostenlos zur Verfügung. Schauen 
Sie vorbei und überzeugen Sie sich selbst von der Riesenauswahl 
an Produkten, das der Angelsport so mit sich bringt.

Selbstverständlich haben Sie auch die Möglichkeiten bei uns 
telefonisch, per Fax, E-Mail oder einfach rund um die Uhr in 
unserem Onlineshop unter www.gerlinger.de zu bestellen.

Sie möchten in Ruhe durchstöbern !? Kein Problem mit unserem fast 900-seitigem 
Hauptkatalog zusammen mit dem Sonderangebots-Katalog. Diese erhalten Sie 
gegen Einsendung von € 5,- in Briefmarken oder in Bar. Davon gibt‘s € 2,50 bei 
einer Bestellung ab € 50,- wieder zurück.

Angelsport Gerlinger GmbH · Bauhofstraße 16 · 91443 Scheinfeld
Tel. 0 91 62 / 75 44 oder 75 88 · Fax 0 91 62 / 15 70

info@gerlinger.de · www.gerlinger.de

Unsere Ladenöffnungszeiten:

Montag  geschlossen !
Dienstag  9.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch  9.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  9.00 - 20.00 Uhr 
Freitag  9.00 - 18.00 Uhr
Samstag  9.00 - 13.00 Uhr

Viel Spaß im Angler-Paradies !
AnschauenAnfassenMitnehmen !
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Einladung zum Anfi schen:
Liebe Mitglieder, unser Anfi schen für das Angeljahr 2019 fi ndet am 
24.03.2019 statt. Beginn ab 06.00 Uhr, Ende 11.00 Uhr
Gefi scht werden kann in den Gewässern Bibert, fränkische Rezat, 
Rednitz Fürth, sowie in allen LDM Kanalstrecken. Abwiegen ab 11.00 
Uhr bis 12.30 Uhr im Vereinsheim. Für Essen und Getränke ist wie 
immer gesorgt. Gäste sind willkommen. Um 14.00 Uhr werden die Er-
innerungsgeschenke für die Fänge ausgegeben. Um rege Teilnahme 
würden wir uns sehr freuen. Ein kräftiges Petri Heil wünscht Euch der 
Vorstand sowie die Verwaltung.

Schafkopfturnier 2019
Unser Schafkopfturnier fi ndet am 15.03.2019 im Vereinsheim statt. Be-
ginn 19.00 Uhr 
Anmeldungen per Telefon unter der Nummer 0911/414343 mit Namen 
und Anzahl der Spieler auf den Anrufbeantworter sprechen oder per 
E-Mail an udo.hummer@nordbay-angler.de. Da die Anzahl der Spieler 
seit Jahren abnimmt, fi ndet diese Veranstaltung nur noch einmal im 
Jahr statt. 
Sollte sich die Teilnehmeranzahl doch noch ändern, kann über eine 
weitere Veranstaltung im Jahr 2020 nachgedacht werden. Über eine 
rege Teilnahme würden wir uns freuen.

Mitgliederversammlung
Am 02.04.2019 fi ndet wieder die nächste Mitgliederversammlung im 
Genossenschaftssaal Matthäus-Herrmann-Platz statt. Beginn 19.30 
Uhr. Die Vorstandschaft weist alle Mitglieder nochmals darauf hin, das 
3 Besuche dieser Veranstaltung Pfl icht sind. 
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Ferner werden die Stempel für den Nachweis der Teilnahme am Ende 
der Versammlung ausgegeben. Die Eintragung in das Anwesendheits-
buch am Eingang besteht weiterhin. Für den Monat Mai fi ndet die Mit-
gliederversammlung am 07.05.2019 statt. Juni 2019 entfällt die Mitglie-
derversammlung

Damenfi schen 2019
Am 18.05.2019 fi ndet das Damenfi schen statt. Beginn 05.00 Uhr, Ende 
11.00 Uhr. Abwiegen ab 11.00 Uhr im Vereinsheim. Gefi scht wird in 
allen LDM-Kanalstrecken. Da wir im Jahr 2019 Ausrichter dieser Ver-
anstaltung sind , laden wir alle Fischerinnen unseres Vereins ein, sich 
zahlreich am Fischen zu beteiligen. Wir würden uns über die Rückho-
lung unserer "Fischerliesl" sehr freuen. Selbstverständlich werden un-
sere befreundeten Anglerinnen aus Zirndorf versuchen, den Pokal zu 
verteidigen. Ein kräftiges Petri Heil allen Anglerinnen.

Stammtisch
Unser nächster Stammtisch fi ndet am 08.04.2019 ab 18.00 Uhr im Ver-
einsheim statt. Um rege Teilnahme wird gebeten. Es kann dort mit den 
Kollegen/innen über unser schönes Hobby diskutiert sowie das gute 
Essen genossen werden.

Hütte am Merklsee
Die Verwaltung der Termine für die Belegung der Merklsee-Hütte hat 
sich geändert.
Zuständig für die Terminvergabe und Schlüsselabgabe ist Frau Simone 
Riedl. Sie erreichen Frau Riedl telefonisch unter 08467 805961, die 
Schlüssel erhalten sie in Kinding in der Jurastraße 17.
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Mitteilungen der Schatzmeister
Geschäftsstelle

Rüsternweg 189, 1. Stock, 90441 Nürnberg,

 0911 / 41 43 43   0911/414314  post@nordbay-angler.de

1. Schatzmeister: Thomas Brunner
 thomas.brunner@nordbay-angler.de, mobil: 0171/9746071

2. Schatzmeister: Andreas Koschny
 andreas.koschny@nordbay-angler.de

Bankverbindungen:

Sparkasse Nürnberg Sparda-Bank Nürnberg
DE42 7605 0101 0001 3766 78 DE10 7609 0500 0004 1648 65

Sprechzeiten der Schatzmeister

April Mai
02.04.2019 08.04.2019 07.05.2019

vor und nach der
Versammlung

18 - 19 Uhr im
Vereinsheim

vor und nach der
Versammlung

oder per Email oder Telefon

Einschreibung Reifseecamper für die Pfi ngstferien: 
An allen Terminen
Grüne Berechtigungsscheine für die Camper am Reifsee können gerne 
auch per Email bestellt werden. Wir senden Ihnen die Scheine zusam-
men mit einer Rechnung per Post zu. (zuzüglich 1 € Versandkosten)
Tageskarten für unsere Passivmitglieder gibt es bei folgenden
Angelgeschäften:

Sportangler Zentrale, Kopernikusstr. 18, 90459 Nürnberg
Anglerecke Lämmermann, Albrecht-Dürer-Str. 97, 90522 Oberasbach
Fisherman‘s Partner, Strawinskystr. 28, 90455 Nürnberg Katzwang
Endner’s Angelwelt, Kupferschmiedstr. 1, 91154 Roth
und …… bei den Schatzmeistern.
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Wenn man einen 
Immobilienpartner hat, 
der von Anfang bis  
Eigentum an alles denkt.

Wohlfühlen 
ist einfach.

sparkasse-nuernberg.de

 Sparkasse
 Nürnberg

Wenn’s um Geld geht

Viele Angebote zuerst auf 

s-immobilien.de
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Jahresabschluss 2018

Am 4. Dezember fand im Vereinslokal am Matthäus-Herrmann-Platz 
der traditionelle Jahresabschluss unseres Vereins statt. Udo Hum-
mer begrüßte die Gäste und gab einen kurzen Jahresrückblick auf ein 
„durchwachsenes“ Jahr 2018. Trotz Hitze, Wassermangel, Fischster-
ben und Bibertzaun ist der Verein ohne größere Schäden davongekom-
men. Ein guter Grund, den Mitgliedern auch eine positive Rückmeldung 
zu geben. Es ist Tradition denjenigen Mitgliedern die uns seit 25 Jahren 
die Treue halten, Dank zu sagen und sie mit einer Urkunde und einem 
Präsent zu ehren. Besondere Freude macht der 25’er Michael Kräut-
lein, der seit langem aktiv in der Verwaltung mitarbeitet und aktuell als 
2. Gewässerwart Verantwortung trägt. Leider konnten nur wenige der 
Geehrten zur Versammlung kommen, die Freude gebührt den Anwe-
senden. 

25 Jahre Mitglied sind:
Michael Deinzer, Helmut Fisch, 
Richard Fischer, Robert Gissibl, 
Johann Kiss, Michael Kräutlein, 
René Müller, Ulrich Potratz, Franz 
Schmitz, Erwin Georg Zachres.

Der Fisch des Jahres und der 
Jugendfi sch des Jahres wurden 
schon in den Vereinsmitteilungen 
4/18 bekannt gegeben. Bei der 
Versammlung wurden die zuge-
hörigen Urkunden und Präsente 
übergeben. „Noch Jugendfi scher“ 
Tobias Klos konnte sich darüber 
freuen, sein Erwachsenen-Pen-
dant war verhindert.
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Als Foto des Jahres wurde das Bild vom Dinkelsbühler Stadtgraben 
prämiert, der auch das Titelblatt unseres Fischerkalenders 2019 ziert. 
Fotograf Jürgen Stromberger freute sich über die Urkunde und eine 
ordentliche Meeresrolle.

Wie auch die Jahre zuvor war der Raum von fl eißigen Händen weih-
nachtlich geschmückt, Teller mit Lebkuchen, Nüssen und Schokolade 
stand auf den Tischen, das Podium wurde von roten und weißen Weih-
nachtssternen umrahmt. K und K begleiten die Pausen mit Oldies und 
Weihnachtsliedern, so wie immer, ein Update würde der Versammlung 
guttun.
Werner Krau trug weihnachtliche Schamberger-Geschichten vor. Trotz 
aller Vorbereitung konnte keine richtige Stimmung aufkommen und die 
Veranstaltung tröpfelte sich langsam zum Ende hin.
Zur Weihnachtsversammlung 2018 noch eine Anmerkung von Udo 
Hummer: „Ich bin über die geringe Teilnehmerzahl enttäuscht, immer 
hin werden viele Vereinsmitglieder geehrt. Geärgert hat mich, dass vie-
le Mitglieder den Saal vorzeitig verlassen hatten." 

Anglerecke Lämmermann

Penn Fierce II LL Freilaufrolle

        SÄNGER Carp Voice 3 
2+1 Funk Set red+green

wasserabweisendes und stoßfestes Gehäuse
Reichweite von ca. 100 m maximal unter optimalen 
Bedingungen
einfache Bedienung per Knopfdruck
zuschaltbares Nachtlicht (T-Taste)
2,5 mm Anschluss für Night Glow 
4-stufige Sensibilitätseinstellung
3-stufige Lautstärkenregelung (extreme 
Lautstärke)+Mute Mode (nur LED ist aktiv)
4 verschiedene Tonhöhen
LED's leuchten ca. 10 Sekunden beim Bissanzeiger 
und ca. 15 Sekunden bei der Funkbox nach
Bissanzeiger und Funkbox-Funktion                                 
mit 1 x 9V Batterie 

Vollmetallgehäuse für maximale Stabilität
eloxierte Aluminium Spule
Edelstahl Rollenachse
4 Abgedichtete Edelstahlkugellager
1 Instant Anti-Reverse-Lager
eloxierter Aluminium-Griff mit Soft-Touch-
Kurbelknauf

                         Kugellager+IAR 4+1
                                Bremse Front Drag
                                Bremskraft 20 lb / 5,8 kg
                                Spule Alu
                                Übersetzung 6.2:1
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65 Jahre
Hans Hainzl 25.03.1954
Bernhard Thom 02.04.1954
Heinz-Michael Ebersbach 09.04.1954
Susanne Amtmann 13.04.1954

66 Jahre
Stefan Nemeth 12.04.1953

67 Jahre
Günter Feldberger 05.03.1952
Rudolf Mühling 24.04.1952
Peter Jung 18.05.1952

68 Jahre
Vladimirs Harcevs 16.03.1951
Hans Zimmermann 15.05.1951
Jürgen Stromberger 16.05.1951

69 Jahre
Oskar Müller 04.05.1950
Peter Hantelmann 18.05.1950

70 Jahre
Elke Rohrmüller 18.03.1949
Gudrun Stadelmann 23.03.1949
Werner Fränkel 25.03.1949
Gerhard Pecher 08.04.1949

60 Jahre
Michael Meyer 01.03.1959
Robert Terschanski 04.03.1959
Dietmar Abraham 22.03.1959
Michael Pentke 26.03.1959
Manfred Marek 12.04.1959

61 Jahre
Karlheinz Klein 10.03.1958
Ernst Seibert 16.03.1958
Siegmund Moschny 01.04.1958
Heinz Dieter Liermann 15.04.1958
Manfred Angermann 24.04.1958
Angelika Auer 25.04.1958
Georg Beier 13.05.1958

62 Jahre
Grygoriy Shcherbyna 03.03.1957
Hans-Jürgen Preiß 21.03.1957
Yuriy Lutsyuk 04.05.1957
Alexandru Laubenstein 08.05.1957

63 Jahre
Maria Adela Pongracz 11.04.1956
Brigitte Härdtlein 15.04.1956
Rudolf Enke 22.04.1956
Stefan Wehmayer 20.05.1956
Wilma Rosa 29.05.1956

64 Jahre
Wolfgang Harant 09.04.1955
Armin Schneider 14.04.1956

Geburtstage
März 2019 bis Mai 2019
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71 Jahre
Karlheinz Bierlein 18.03.1948
Franz Ittner 24.03.1948
Manfred Bauer 28.04.1948

72 Jahre
Rudolf Stadelmann 21.03.1947
Karl-Heinz Pfi ster 30.03.1947
Ludwig Jany 01.04.1947

74 Jahre
Boris Kiselev 12.03.1945
Alexander Roizman 09.04.1945

75 Jahre
Rolf Feldmeyer 09.03.1944
Christa Schindelmeier 10.03.1944

76 Jahre
Werner Wiedemann 31.03.1943
Achim Langerwisch 31.05.1943

77 Jahre
Jürgen Sontowski 20.03.1942
Ingo Auernhammer 11.04.1942

78 Jahre
Wolfgang Trömel 07.05.1941

79 Jahre
Friedrich Carl 15.03.1940
Ernst Kolm 13.04.1940
Werner Stich 23.05.1940

80 Jahre
Günter Klein 23.04.1939

81 Jahre
Roland Engst 08.05.1938
Georg Haag 10.05.1938

82 Jahre
Margarete Pohler 01.04.1937

83 Jahre
Hans Hoff mann 25.03.1936
Heinz Wiesner 31.03.1936

84 Jahre
Alois Schuster 28.05.1935

85 Jahre
Franz Pohler 28.04.1934
Friedrich Loy 27.05.1934

86 Jahre
Kurt Kind 22.05.1933

89 Jahre
Helmut Karnbaum 20.04.1930

Geburtstage
März 2019 bis Mai 2019
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Der 1. Vorsitzende Udo Hummer eröff nete die Versammlung und be-
grüßte Ehrengäste, Ehrenmitglieder und die Besucher der Versamm-
lung im Genossenschaftsaalbau am Matthäus–Herrmann-Platz.

Er erinnerte, dass nach § 11 Abs. 4 der Satzung alle Mitglieder unter 
Angabe der Tagesordnung form- und fristgerecht zur Jahreshauptver-
sammlung eingeladen wurden. Bei 182 anwesend stimmberechtigten 
Mitgliedern war diese Versammlung beschlussfähig. Gegen die Tages-
ordnung gab es keine Einwände, es gingen auch keine schriftlichen 
Anträge ein.

Traditionell begann die Jahreshauptversammlung mit dem Gedenken 
an die 2018 verstorbenen Vereinsmitglieder. Udo Hummer verlas ihre 
Namen, dabei hatten sich die Anwesenden von ihren Plätzen erhoben.

Im Jahr 2018 sind folgende Vereinsmitglieder verstorben:

Grußwort Fritz Loscher-Frühwald, MdL a.D.
Ehrenpräsident des Fischereiverbands Mittelfranken.

Herr Loscher-Frühwald grüßte die Versammlung 
und betonte das harmonische Verhältnis der 
Nordbayern zum Fischereiverband. Er persönlich 
schätzt die jahrelange gute Zusammenarbeit und 
die immer wieder geleistete Hilfe beim Abfischen 
der Verbandsgewässer. Auch für Zusammenkünf-
te und Feiern auf Verbandsebene werden die 
Nürnberger Nachbarn gerne in Anspruch genom-
men. 2018 war aufgrund der lang anhaltenden-
den Trockenheit ein schwieriges Jahr.

Jahreshauptversammlung 

 Herr Walter Maier 85 Jahre 53 Jahre Mitglied
 Herr Dr. Peter Bathelt 62 Jahre 13 Jahre Mitglied
 Herr Reinhold Winkler 70 Jahre 37 Jahre Mitglied
 Herr Walter Graf 75 Jahre 43 Jahre Mitglied
 Herr Robert Christl 82 Jahre 42 Jahre Mitglied
 Herr Bernhard Tischler 76 Jahre 26 Jahre Mitglied
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Nach den schlechten Erfahrungen der Vorjahre wurden im Großen 
Dutzendteich keine Karpfen mehr gesetzt. Ein Besatz mit Hechten ver-
spricht bessere Ergebnisse. Bis auf den Rothsee wurde das Nachtan-
gelverbot ausgesetzt.
Ehrenpräsident Loscher-Frühwald schloss mit besten Wünschen für 
die Fortsetzung der herzlichen Beziehungen und für die Fischer für ein 
gutes und erfolgreiches Jahr.

Laut Tagesordnung begann die Ehrung langjähriger und verdienter Ver-
einsmitglieder. Udo Hummer begann mit den 40-jährigen Jubilaren.

Für 40-jährige Mitgliedschaft wurden geehrt:

Wolfgang Baum, Jürgen Beyer, Rudolf Baumann, Alfred Brehm, Udo 
Bode, Rudolf Egerer, Martha Gebhard, Franz Ittner, Simone Lang, 
Stefan Maier, Klaus Rosa, Frank Rothemund, Werner Stich

Anwesende Ehrenmitglieder des Vereins:
Werner Franke,  Georg Sörgel, Wolfgang Trömel, Erika und Fritz 
Carl, Christa Schindlmeier, Inge Engst, Jürgen Marx
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v. links: Hr. Loscher-Frühwald, Udo Hummer, MdL Petra Guttenberger

Für 50-jährige Mitgliedschaft wurden geehrt:

Werner Behringer, Martin Haubner, Roland Kroh, Erwin Rott. 



13

Für 60-jährige Mitgliedschaft wurden geehrt:

 Helmut Baureis
 Erich Galster
 Heinz Klein

Silberne Verdienstnadeln wurden verliehen an:

Enke Rudolf
Graml Georg

Goldene Verdienstnadeln wurden verliehen an:

Forster Konrad
Stromberger Jürgen
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Bericht des 1.Vorstandes

Vorstand und Verwaltung haben die vorgeschriebenen Sit-
zungen und Versammlungen durchgeführt und auch für die 
Organisation und Durchführung der Traditionsveranstaltun-
gen gesorgt. Dass alles so reibungslos funktionierte, hatte 
seine Gründe in einer toll funktionierenden Geschäftsstelle, 
der stetigen Zahlungsfähigkeit des Vereins und der großen 

Zahl fleißiger ehrenamtlicher und freiwilligen Helfer, die Udo Hummer 
später noch persönlich würdigte.

Schriftführer Horst Preiß und der 2. Vorsitzende Michael Ebersbach ha-
ben mit dem 1. Vorsitzenden an den zahlreichen Veranstaltungen un-
serer Nachbarvereine und den Mitgliederversammlungen der Fischer-
eigenossenschaften, in denen unser Verein Mitglied ist, teilgenommen. 
Ebenso war der Verein bei den zentralen Veranstaltungen des Lan-
desfischereiverbandes Bayern und unseres Mittelfränkischen Fischer-
eiverbandes vertreten.

Beim Damenfischen 2018, das vom Fischereiverein Zirndorf ausgerich-
tet wurde, konnten wir die Fischerliesel leider nicht verteidigen. Heuer 
richten wir das Damenfischen an unseren LDM Strecken aus. Diese 
Veranstaltung hat schon 16 Jahre Tradition. Udo Hummer ruft schon 
heute alle unsere Fischerinnen auf, sich beim nächsten Damenfi schen 
zu beteiligen
Beim Königsfischen im Juli 2018 wurden schöne Fische gefangen, das 
Fischerfest wurde von den Mitgliedern gut besucht.

Im Reifsee ist der Wasserpflanzenbewuchs in den letzten Jahren ext-
rem angestiegen. Fischen ist nur noch erschwert möglich. Die Gewäs-
serwarte hatten 2018 erstmalig mit selbstgebauten Geräten Versuche 
unternommen, den Wasserpflanzen Einhalt zu gebieten. Diese Maß-
nahmen werden im Jahr 2019 fortgeführt.

Erschreckend war ab Juli ein Aalsterben in unserem See. 500 – 600 
Blankaale mussten verendet aus dem großen See entfernt werden. 
Eine Untersuchung ergab Aalherpes als Todesursache, der bei hohen 
Wassertemperaturen ausgebrochen war. Ferner wurde auch noch ein 
relativ starker Befall mit Schwimmblasenwürmern festgestellt .
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Ehrengäste:

Frau Petra Guttenberger, MdL,
Herr Fritz Loscher-Frühwald,
Ehrenpräsident des Fischereiverbandes Mittelfranken und MdL a.D.
Herr Peter Neuner,
Vizepräsident des Fischereiverbandes Mittelfranken und 1. Vorsitzender des 
Fischereivereins Nürnberg
Herr Norbert Himmer, 1. Vorsitzender Fischereiverein Zirndorf
Herr Klaus Reißenberger, 2. Vorsitzender des Angler Klubs Noris
Herr Udo Januschkowetz, 1. Vorsitzender des Fischereivereins Schwa-
bach, sowie sein Stellvertreter
Herr Georg Weid, 1. Vorsitzender der Rezatgenossenschaft
Herr Manfred Güttler, 1. Vorsitzender der Bibertgenossenschaft und sein 
Schriftführer
sowie der Verantwortliche für unsere Bilanzen
Herr Thomas Landshammer, der uns seit 2001 zur Seite steht
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PFC (Per- und polyfluorierte Chemikalien) sind das nächste Problem 
an unserem Reifsee. Diese kaum abbaubaren Chemikalien gelangten 
vom Bundeswehr-Standort Manching großräumig in das Grundwas-
ser. Erfreulicherweise kann für uns Entwarnung gegeben werden. Eine 
zweimalige Beprobung des Wassers konnte keine Belastung feststel-
len. Reifseefi sche können ohne Bedenken verzehrt werden. Bis ins 
Jahr 2020 werden regelmäßig Proben entnommen.
Ein Problem für viele Gewässer bleibt weiter die immer mehr zuneh-
mende Freizeitnutzung durch den Tourismus. Der neueste Fall ist das 
Befahren mit Kanus bzw. mit Flössen an den Gewässern Pegnitz, 
Rednitz sowie Regnitz. Die betroffenen Vereine haben sich mit dem 
Fischerverband Mittelfranken zusammen gegen diese Maßnahmen ge-
wehrt, der gewerbliche Betrieb wurde für 2019 erstmals eingestellt. Wie 
es weitergeht ist aber noch offen.

Sperrung an der Bibert
2017 wurden ca. 830 Meter der vereinseigenen Bibert von der Infra 
Fürth eingezäunt. Das Landratsamt Fürth hat diese Baugenehmigung 
erteilt, ohne auf unser Eigentum der Fischrechte zu achten.  Bei ei-
nem Gespräch mit der Geschäftsleitung der Firma Infra wurde uns 
mitgeteilt, dass es zwingend nötig gewesen wäre, diesen Zaun zu er-
richten, da dies das Gesundheitsamt Fürth angeblich gefordert hätte. 
Einen Nachweis konnte die Infra leider bis heute nicht erbringen. Wir 
erhoben Klage beim Verwaltungsgericht Ansbach gegen den Freistaat 
Bayern wegen der erteilten Baugenehmigung. Leider wurde die Klage 
abgewiesen. Daraufhin legten wir beim Verwaltungsgerichtshof Mün-
chen Widerspruch ein. Dort wird noch geprüft, ob die Klage zugelassen 
wird. Zusätzlich wurde von uns Zivilklage gegen das Betretungsverbot 
beim Landgericht Nürnberg/Fürth eingereicht. Die Verhandlung fand 
am 18.12.2018 statt. Nach eineinhalb Stunden erklärten die Vertreter 
der Infra dem Richter, dass Sie keine Befugnis hätten, einen Vergleich 
zu unterzeichnen. 
Der Richter war darüber sehr verärgert, und befand die Verhandlungs-
bemühungen und -zeit eigentlich vergeudet. Ein neuer Termin ist der 
26.02.2019. Der Richter wollte von Udo Hummer wissen, wie viele Mit-
glieder wohl in dem zurzeit abgesperrten Abschnitt angeln möchten. 
Die Nachfrage im Saal ergab ca. 70 Meldungen, mit etwa 300 Jahres-
besuchen wäre zu rechnen.
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2018 hat sich unser Verein am Umweltschutztag beteiligt. Am Alten Ka-
nal, an der Schwarzach bei Wendelstein und am RMD-Kanal wurde 
eine ansehnliche Menge Müll und Unrat gesammelt und entsorgt. 
Die Pachtverträge am Pfarrwasser der Altmühl und bei Illbling wurden 
ohne große Mehrkosten verlängert.

Das Vereinsleben
2018 hat sich der Verein an den Wirtschaftsplan gehalten. Vorstand 
und Verwaltung konnten die Rahmenvorgaben einhalten. Die einzel-
nen Bereiche haben verantwortlich gewirtschaftet und damit wesentlich 
zum positiven Gesamtergebnis beigetragen. Innerhalb von Vorstand 
und Verwaltung konnten in allen Aufgabengebieten die angefallenen 
Arbeiten zu Ihrer und unserer Zufriedenheit erledigt werden, nicht zu-
letzt durch die kollegiale Zusammenarbeit in sämtlichen Verwaltungs-
bereichen.
Die Gewässerwarte, Adrian Pongracz, Michael Kräutlein, Osman Ke-
les, Konrad Forster, Nico Ebersbach und Markus Wechsler haben im 
vergangenen Jahr hervorragende Arbeit geleistet und sehr viel Zeit für 
unseren Verein ehrenamtlich eingebracht.
Die beiden Schatzmeister Thomas Brunner und Andreas Koschny ha-
ben auch 2018 dafür gesorgt, dass für alles Notwendige genügend 
Geld vorhanden war, dass aber auch für zukünftige Aufgaben noch et-
was auf der hohen Kante liegt.  Die Jugendleiter Matthias Graf und Pe-
ter Grünbaum haben ihre Jugendabende im Vereinsheim und an den 
Gewässern gut abgestimmt und dabei die Jugendlichen an alle Belan-
ge der Fischerei herangeführt. Ihre Jugendfahrten waren wieder gut 
organisiert und für alle Beteiligten ein schönes Erlebnis.
Schriftführer Horst Preiß und Ingo Scharke sind ein eingespieltes Team. 
Sie sind eine wertvolle Stütze für Vorstand und Verein. Der 1. Vorstand 
bedankt sich persönlich bei Horst Preiß für sein Engagement.
Gewässerschutzbeauftragter Jürgen Bartsch hat, wie gewohnt, seine 
Arbeit zur vollsten Zufriedenheit geleistet. Er organisierte erfolgreich 
den Einsatz der Fischereiaufseher. Udo Hummer dankt allen Fischer-
eiaufsehern, die wieder ihre wertvolle Freizeit für den Verein geopfert 
haben.
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Udo Hummer bedankt sich ebenso bei allen Verwaltungsmitgliedern für 
Ihre Unterstützung. Dank ging auch an die Macher der Vereinsmittei-
lungen, Jürgen Stromberger und Thomas März, der sich gut in die Re-
daktion eingearbeitet hat. Thomas März ist zwar kein Angler, er ist eher 
ein Motorsportfan, aber er macht seine Sache für unseren Verein sehr 
gut. Dafür herzlichen Dank. Ein weiterer Dank gilt unserem Webmaster, 
Stefan Ries der unsere Homepage pflegt, und an Andreas Enke der un-
sere Facebook-Seite betreut. Zusammen mit dem 1. Schriftführer Horst 
Preiß, werden diese, inzwischen schon alltäglich gewordenen Kommu-
nikationsmittel, stets aktualisiert.

Den Damen und Herren, die sich bei vielen Vereinsveranstaltungen frei-
willig in der Küche, als Bedienung oder beim Ausschank zur Verfügung 
stellten, sei recht herzlich Dank gesagt. Sie sind für das Vereinsleben 
unverzichtbar. Vielen Dank an Ehrenmitglied Christa Schindlmeier die 
weiterhin unseren 3. Vorstand Reinhold Herdegen bei Planung und Or-
ganisation unterstützt und ihm hilfreich zur Seite steht. Udo Hummer 
bedankte sich bei unserem Gewässerverpächter Herrn Karl Wiesinger, 
der uns stets prompt und zuverlässig mit gesunden Fischen beliefert. 
Für das Fisch- und Gansessen hat er dem Verein die Karpfen kostenlos 
zur Verfügung gestellt. Nochmals herzlichen Dank dafür.

Der 1. Vorstand bedankte sich bei den Revisoren, den Mitgliedern des 
Ehrengerichtes und der Chronistin für Ihre Bereitwilligkeit und ihren 
Einsatz im Stillen.

Zum Ende seines Berichts für das Jahr 2018, ging der Dank an alle 
Helfer, Gönner, Spender und Freunde unseres Vereines, die mit Ar-
beitskraft, Geld und Sachspenden ihre Bereitschaft zur Unterstützung 
zeigten. Als unermüdliches Beispiel nannte er hier Gerhard Billmann 
mit der Getränkespende für den Arbeitsdienst, als Mitarbeiter beim Fi-
schereilehrgang und als Verantwortlichen für unser Schafkopfturnier. 
Nicht vergessen hat der 1. Vorstand aber auch die vielen Ehefrauen 
und Lebenspartnerinnen, welche die ehrenamtliche Arbeit ihrer Männer 
mittrugen. Ohne sie wäre diese Arbeit gar nicht möglich gewesen.
Der letzte, aber nicht der geringste Dank geht an die Fischerinnen und 
Fischer des Vereins. Sie haben sich im vergangenen Jahr vorbildlich an 
unseren Gewässern verhalten, und am positiven Bild in der Öff entlich-
keit beigetragen.
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Für das Jahr 2019 wünscht Udo Hummer uns allen einen guten Zu-
sammenhalt, geprägt von Toleranz und Hilfsbereitschaft. Im neuen An-
geljahr wünscht er den Fischern und ihren Familien Glück, Gesundheit, 
schöne Stunden an unseren Gewässern und ein kräftiges Petri Heil.

Revisionsbericht
Harald Schmidt, Revisor

Die beiden Revisoren Harald Schmidt und Friedrich Carl 
haben am 4. September 2018 und am 10. Januar 2019 
eine Revision für die Kassen und die Rechnungsführung 
der Nordbayerischen Sportangler-Vereinigung durchge-
führt.
Alle Unterlagen waren sorgfältig und vollständig geführt, 
alle Belege vorhanden und vorschriftsmäßig von einem 

Vorstand abgezeichnet. Kassen- und Kontobestände stimmten mit den 
Büchern überein. Eine vorausschauende Finanzpolitik des Vorstandes 
und der Schatzmeister trugen dafür Sorge, dass der Verein stets zah-
lungsfähig war, alle Verpfl ichtungen erfüllt waren und das Vereinsver-
mögen zu vermehren war.
Im Urteil der Revisoren gab es keine Beanstandungen, die Kassen sind 
korrekt geführt, alle Aktionen waren leicht nachvollziehbar geordnet. 
Den Schatzmeistern gebührt hohes Lob. Der Verein darf sich glücklich 
schätzen solche Fachleute in seinen Reihen zu haben. Die Revisoren 
empfehlen die Entlastung von Schatzmeistern, Vorstand und Verwal-
tung.

Bericht der Gewässerwarte
Adrian Pongracz, 1. Gewässerwart

Die 21 Arbeitsdienste starteten am 10.02.2018 am Reifsee 
und endeten am 24.11 2018 auch dort. Zusätzlich wurden 
fünf Sonderarbeitsdienste am Reifsee und zwei am Merkl-
see geleistet.
Für die tatkräftige Unterstützung bei den Sonderarbeits-

diensten bedanke ich mich bei St. Sudhues, M. Thun, J. Tikalski, R. 
Stein, A. Quaas, J. Schwemmer, M. Maier, A. Kütükcü, N. Schönitz, 
R. Kleineidam, R. Fraunhoffer, Th. Merkle, U. Riemke, A. Schmitz, F. 
Thom, B. Thom und K. Oleszak recht herzlich, welche die Gewässer-
warte bei ihrer Arbeit freiwillig unterstützten.
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Am Reifsee wurden Angelplätze gesäubert, Büsche und Bäume ge-
schnitten, Gras gemäht, ein Carport erstellt und ein Vordach gebaut, 
dabei wurden 11 t (!) Wasserpflanzen aus dem See gezogen und ent-
sorgt.
Am Merklsee wurden ebenfalls entsprechende Arbeiten ausgeführt, in 
der Hütte steht nun auch ein von Andreas Zimmermann gespendeter 
Fernseher.
Am LDM Wendelstein wurden ca. 4 Tonnen Wasserpflanzen aus dem 
Wasser entfernt, die Entsorgung erfolgte durch das Wasserwirtschafts
amt Nürnberg.
An der Kindinger Schwarzach konnte die rechte Seite des Flusses zwi-
schen den Grenztafeln für das Angeln zugänglich gemacht werden.
Am Umweltschutztag wurden die Uferstrecken am Verbandsgewässer 
RMD Kanal zwischen Schleuse Eibach und der Brücke bei Schaftnach 
sowie LDM Wendelstein und Schwarzach Wendelstein gereinigt. Die 
Jugendgruppe beteiligte sich und reinigte die LDM Strecke Weißes 
Häusle und Scheller-Haltung.
Für die Durchführung des Fischerfestes wurde die Gartenanlage auf 
Vordermann gebracht. Dafür war unser Gewässerwart Konrad Forster 
verantwortlich. Dafür herzlichen Dank!

Alle Gewässerwarte bitten bei den Arbeitsdiensten um Unterstützung. 
Die Pflichten als Mitglieder unseres Vereines müssen wahrgenommen 
werden, damit die Ehrenamtlichen nicht sprichwörtlich im Regen ste-
hen. Es ist nicht nur eine unschöne Sache, wenn sich über 12 Leute 
zum Arbeitsdienst anmelden und am Ende nur drei Leute vor Ort sind. 
Die Gewässerwarte investieren viel Zeit für Vor- und Nachbereitung von 
Arbeitsdiensten. Wer nicht am Arbeitsdienst teilnehmen will oder kann, 
hat die Möglichkeit sich durch die Zahlung der Gebühr zu befreien. Wer 
kurzfristig verhindert ist muss sich zumindest frühzeitig entschuldigen. 
Dann ist Planung möglich. Adrian Pongracz bittet die Mitglieder, dies 
2019 zu beherzigen.

Besatz:

Insgesamt wurden für Besatzmaßnahmen an allen unseren Gewäs-
sern mit unserem Gespann in 34 Einsätze erbracht und dabei 13733 
km gefahren.Die Fische stammten von unseren bewährten Fischzüch-
tern, 2018 kam Fischzüchter Buschmann aus Kammerstein neu dazu.
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Besetzt wurden: 3520 Stück Bachforellen, 6.821 kg Karpfen, 4.86,7 kg 
Schleien, je 1000 Stück Rutten, Nasen, Barben und Hechte, 1.325 
Stück Zander 3,0 kg Glasaal,1.050 kg Weißfisch und 1.350 kg Brach-
sen.
Alle von uns gesetzten Fische waren in einem optimalen Zustand und 
konnten ohne Probleme eingebracht werden. Der 1. Gewässerwart be-
dankt sich bei M.Thun, L. Amtmann, St. Sudhues, N. Schönitz, M. Ül-
ker, K. Forster, N. Ebersbach, U. Hummer, J. Tikalski und M. Rupprecht 
die uns beim Besatz tatkräftig unterstützt haben.

Zusätzliche Informationen:

Für den Fischereiverband Mittelfranken war unser Verein an den Ver-
bandsgewässern beim Abfischen an verschiedenen Verbandsgewäs-
sern beteiligt. Wir sorgten mit unserem Vereinsfahrzeug für den fachge-
rechten Abtransport der Fische und dem Besatz der Verbandsgewässer.
Für 2019 sind 21 Arbeitsdienste geplant. Schwerpunkt ist unser Reif-
see wo wir verstärkt auf die Entfernung der Wasserpflanzen setzen. 
Hierfür suchen wir einige freiwillige Helfer, die bereit sind im Sommer 
2019 ein paar Tage am See zu verbringen und uns beim Abfischen der 
Wasserpflanzen zu helfen.
Herzlichen Dank an alle Mitglieder, die uns im vergangenen Jahr mit 
Rat und Tat zur Seite standen.
Ebenso bedanke ich mich im Namen unseres Vereins beim Wasser-
wirtschaftsamt, beim Fischereiverband und bei der Fischereifachbera-
tung für die kollegiale Zusammenarbeit.
Gedankt werden muss auch der Gemeinde Wendelstein, die uns am 
Umweltschutztag mit einem Container den angesammelten Müll kos-
tenlos fachgerecht beseitigte.
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Boilies
ab €

1,80
1Tigernüsse

ab €

1,75
1

Pellets
ab €

1,50
1

Fertigfutter
ab €

1,43
1

AB 15.2.2019 BEI FP NÜRNBERG

FRISCHES FUTTER UND 
VIELE ANDERE ANGEBOTE

Fisherman‘s PartnerAngler-Fachmarkt
Strawinskystr. 28 • 90455 Nürnberg 
Tel.: 09122-8732393
nuernberg@fishermans-partner.de

Öffnungszeiten bis 28.2.:
Mo. bis Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr
Sa. 9.00 bis 15.00 Uhr

Öffnungszeiten ab 1.3.:
Mo. bis Do. 9.00 bis 18.00 Uhr
Fr. 9.00 bis 19.00 Uhr
Sa. 9.00 bis 15.00 Uhr

1Preis pro kg. 
Alle Angebote gelten bis zum 30.03.2019
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Jugendleiter
Matthias Graf

Im vergangenen Jahr führte die Jugendgruppe, beste-
hend aus 24 Jugendlichen und 3 Jugendleitern 20 Veran-
staltungen durch, darunter Jugendabende an stadtnahen 
Gewässern, Zeltlager, Ein-Tages-Fahrten sowie einen 
zeitgemäßen Jahresabschluss beim Vereinsheim. Wegen 
mangelnder Teilnehmerzahl musste das zweite Zeltlager 

2018 kurzfristig abgesagt werden, hier führten wir kurzerhand eine 
Eintagesfahrt durch, auch der Umweltschutztag war äußerst dürftig 
besucht. Im Jahr 2019 werden nun anstatt des zweiten Zeltlagers er-
satzweise drei Ein-Tages-Fahrten angeboten. Natürlich soll auch heuer 
wieder das Fangergebnis unseres Reifsee-Zeltlagers getoppt werden, 
2018 waren es 31 gefangene Fische mit einem Gesamtgewicht von 
fast 122 Kilo! Für den Umweltschutztag wünschen wir uns eine regere 
Teilnahme, auch der zugehörigen Eltern.

Bericht Gewässerschutzbeauftragter
Jürgen Bartsch

2018 fanden die monatlichen Treffen der Fischereiaufse-
her im Fischereiheim statt. Im Verein arbeiten 15 aktive 
Fischereiaufseher aus unse- ren Reihen zur Verfügung 
ganzjährig mit, um an unseren Vereinsgewässern mit Be-
gehungen und Kontrollgängen nach dem Rechten zu se-
hen. Insgesamt wurden von den 15 aktiven Fischereiauf-

sehern 375 Kontrollgänge an unseren Vereinsgewässern durchgeführt.
Dabei wurden annähernd 700 Stunden Zeit aufgewendet. Es wurde 
eine Strecke von rund 6500 Kilometern für die Kontrollgänge zurückge-
legt. Dafür bedankte sich Jürgen Bartsch ausdrücklich bei allen Fische-
reiaufsehern.
Auch im Jahr 2018 gab es das bekannte Repertoire an Auffälligkei-
ten an unseren Vereinsgewässern. An einigen Gewässern wurden 
Schwarzfi scher gemeldet. Eine durchgehende Thematik des vergange-
nen Jahres war eingeschränkter Zugang zu unseren Gewässern. Auch 
das Thema Boote und Flöße auf unseren Fließgewässern hatte uns im 
vergangenen Jahr mehrfach beschäftigt.
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Ein häufi ges Ärgernis ist das Parken direkt am Fischwasser, auf Flur-
wegen und Wiesen. Abgesehen davon, dass es satzungsmäßig verbo-
ten ist, wird möglicherweise das Wohl der Weidetiere durch tropfende 
oder auslaufender Betriebsstoffe gefährdet. 
Dem größten Teil der angetroff enen Fischerinnen und Fischer an unse-
ren Vereinsgewässern konnte ein einwandfreies Verhalten bescheinigt 
werden. Beanstandungen kleinerer Unregelmäßigkeiten konnten vor 
Ort abgeklärt und ausgeräumt werden. Trotz allem, bei Vorfällen dieser 
Art, gab es immer eine Meldung an den Gewässerschutzbeauftragten 
und die Vorstandschaft zur vollständigen Klärung der Sachlage. Res-
pektvoller Umgang miteinander in unserem Verein zwischen den Per-
sonen, sind für Vorstandschaft und Verwaltung oberste Prämisse und 
sollten für uns alle selbstverständlich sein.

Ein wirklich schmerzlicher Punkt auch 2018: Immer wieder wurde Ab-
fall, eindeutig Angelunrat beim Verlassen des Angelplatzes zurückge-
lassen. Das war unschön, unhygienisch und dem Ansehen der Angelfi -
scherei als Naturschützer absolut schädlich. Wie in den Jahren zuvor, 
bitte, solche Verhaltensweisen unterlassen, vielleicht kann ein Nachfol-
ger auch einmal den Unrat der Vorgänger mit entsorgen, es ist unser 
Wasser!
Jürgen Bartsch wünschte allen Mitgliedern schöne Stunden an unseren 
Gewässern und gute Fänge, vielleicht den Fisch des Lebens. In unse-
ren Wassern ist er drin!
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Giftbelastung im Reifsee?
Tiergesundheitsdienst Bayern gibt Entwarnung.

Vom Militärfl ughafen Manching ging eine großfl ächige Belastung des 
Grundwassers mit PFOS und PFOA aus. Der Vorstand der Nordbay-
erischen Sportanglervereinigung Nürnberg gab eine Untersuchung – 
gemessen an einem Aal aus dem Reifsee – in Auftrag um Gewissheit 
über die Verzehrfähigkeit der im Reifsee gefangenen Fische zu erhal-
ten. Aus dem Prüfergebnis vom 11.01.2019 wird zitiert:

Die Europäische Lebensmittelsicherheitsbehörde (EFSA) veröff entlich-
te eine Stellungnahme (14.12.2018) zu PFOS und PFOA:
„Die perfl uorierten Verbindungen PFOS und PFOA sind Industrieche-
mikalien, die aufgrund ihrer besonderen technischen Eigenschaften 
jahrzehntelang in zahlreichen industriellen Prozes-sen und Verbrau-
cherprodukten eingesetzt wurden. Sie sind schwer abbaubar und mitt-
lerweile überall - in der Umwelt, in der Nahrungskette und im Menschen 
nachweisbar. Die Verwendung von PFOS ist bereits seit 2010 in Euro-
pa verboten. Für PFOA ist ein Verwendungsverbot ab dem Jahr 2020 
beschlossen". 

„Die EFSA hat vorläufi ge tolerierbare wöchentliche Aufnahmemengen 
(PTWI) von 6 Nano-gramm pro Kilogramm Körpergewicht für PFOA 
und 13 Nanogramm pro Kilogramm Körpergewicht pro Woche für 
PFOS abgeleitet. Die Werte geben die wöchentliche Dosis an, die bei 
lebenslanger Aufnahme keine gesundheitlichen Beeinträchtigungen 
beim Menschen erwarten lassen".

Bei dem von uns eingereichten Spitzkopfaal aus dem Reifsee wurden 
folgende Werte ermittelt: Nennenswerte Gehalte wurden in dem un-
tersuchten Aal nur bei den PFOS, 78,1 ng/ g Fischfl eisch) gemessen: 
Dem BfR zufolge kann ein PFOS-Gehalt in Fisch von 20 μg/ kg (= 20 
ng/ g) als tolerabel gelten. Dieser Wert wurde aus einer als maximal an-
genommenen lebenslangen täglichen Verzehrmenge von 300 g Fisch 
abgeleitet.
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Ich glaube nicht, dass es in unserem Verein auch nur ein Mitglied gibt, 
das täglich 300 g Fisch aus dem Reifsee isst. Das Landesamt für Um-
weltschutz Nordrhein-Westfalen empfi ehlt entsprechend belastete Fi-
sche max. 2-3-mal pro Monat bei 300 g reinem Fischfi let pro Person 
und Mahlzeit zu verzehren. Damit ist der gelegentliche Verzehr von aus 
unserem Reifsee gefangenen Fischen unbedenklich.

Zur wissenschaftlichen Reputation weist der Tiergesundheitsdienst da-
rauf hin, dass die Messung aus einem einzelnen Fischindividuum sta-
tistisch nicht aussagekräftig ist. Hierfür und für weitere Vergleiche und 
weitere beziehungsweise zahlreichere Untersuchungen notwendig.Das 
ist auch im Verein unstrittig.



28

Anmeldungen zum Arbeitsdienst 2019

Seit 2018 gibt es die Möglichkeit sich selbst für den verpfl ichtenden 
Arbeitsdienst einzuteilen. Das Mitglied kann aus den vorgegebenen 
Terminen und Orten wählen und somit den für sich selber passendsten 
Dienst eintragen.
Grundsätzlich gilt der Arbeitsdienst für alle Mitglieder unter 60 Jahren, 
ausgenommen Schwerbehinderte ab 40%. Befreiung vom Arbeitsdienst 
ist durch eine Ablösungsgebühr von 80 € möglich. Diese muss aber bis 
September des Vorjahres beantragt und bis  Ende Februar einbezahlt 
werden. Die Einberufung zum Arbeitsdienst geschieht durch eigene 
Einteilung auf dem Doodle-Portal, oder durch schriftliche Benachrich-
tigung auf dem Postweg wenn das Mitglied keine E-Mail-Adresse hat. 
Ist ein Mitglied an einem vorgesehenen Termin verhindert, so ist es ver-
pfl ichtet, unmittelbar nach dem Bekanntwerden der Verhinderung den 
1. Gewässerwart telefonisch oder per E-Mail zu benachrichtigen. Dann 
kann ein Ersatztermin vereinbart werden.
Mitglieder ohne E-Mail werden angeschrieben. Wer diese Einladung 
versäumt hat erhält eine 2. Ladung (gelb). Wer auch der 2. Ladung 
nicht nachkommt muss ein Bußgeld von 200 € entrichten.
Mitglieder, die bei einem Arbeitsdienst nicht anwesend sind, verursa-
chen Ärger und unnötige Kosten. Arbeitsaufgaben können nicht oder 
nur teilweise ausgeführt werden oder müssen noch einmal angegangen 
werden. Das geht zu Lasten unserer ehrenamtlichen Gewässerwarte, 
ihrer Familien und nicht zuletzt auch den Mitgliedern, die ordentlich an-
wesend waren.
Bitte nehmen sie Eintrag, Ladung und gegebenenfalls Entschuldigun-
gen ernst.

Anmelden auf DOODLE?

Notwendig dazu sind ein Internet-Zugang und eine E-Mail-Adresse, die 
regelmäßig abgerufen wird. Jedes arbeitsdienstpfl ichtige Mitglied mit 
angegebener E-Mail hat die folgenden Link-Adressen erhalten: 
Arbeitsdienst 2019 
https://nordbayerische-sportangler.doodle.com/poll/7ytn4przesyg8tv2
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1. Link anklicken oder in die Browserzeile kopieren

Durch Klick auf diesen Pfeil werden alle Termine sichtbar.

Namen eingeben, Termine auswählen und auf                   klicken

E-Mail und Telefonnummer eintragen. Eventuell einen Zusatz schrei-
ben und dann auf               klicken



30

Die Bestätigung erfolgt, für jeden Arbeitsdienst sind 12 Personen vor-
gesehen. Sind schon 12 Personen für diesen Termin angemeldet, kann 
dieser Termin nicht mehr gewählt werden.

Jetzt sind sie verpfl ichtend angemeldet. Eine weitere Bestätigung er-
folgt nicht!

Teilnahme am Umweltschutztag

Über den Link https://nordbayerische-sportangler.doodle.com/poll/ev-
8buxga5yehdvys können Sie sich für die Teilnahme zum Umweltschutz-
tag anmelden. Die Anmeldung erfolgt analog zu den Arbeitsdiensten. 
Allerdings sind für die drei Reviere LDM Wendelstein, Schwarzach 
Wendelstein und RMD-Kanal Schleuse Eibach nur jeweils 6 Personen 
anmeldbar.
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Alles aus einer Hand!
RÄUMUNGEN & RENOVIERUNGEN ROSSECK
0176 32702921 (Mobil)
0911 4781146 (Festnetz)

www.raeumungen-rosseck.de

Ihr leistungsstarker Partner für Räumungen & Renovierungen 
im Herzen der Metropolregion Nürnberg. 

Unser Tätigkeitsfeld umfasst die Entrümpelung von Immobilien 
aller Art, inklusive der fachgerechten Entsorgung und das 

professionelle Entkernen & Renovieren von Wohnung, Haus und 
Firmengebäude - Aus Alt wird Neu!

• Entrümpelung
• Entkernung
• Entsorgung
• Geschäftsauflösungen
• Wohnungsauflösungen

• Bodenlegearbeiten
• Fliesenlegearbeiten
• Trockenbau
• Raumausstattung
• Wandbeschichtungen
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Fischereiaufseher feiern

Wie auch im vergangenen Jahr lud der Fischereiverband Mittelfranken 
seine Fischereiaufseher zum Jahresabschluss zu einem Arbeitsessen. 
Was gab es einen besseren Ort als unser Vereinsheim? Bei Gänsekeu-
le und Blaukraut ließ es sich gut feiern und auch an Getränken fehlt es 
nicht.
In der Küche arbeiteten fl eißige Freiwillige um die 70 Portionen in ge-
wohnter Qualität fertigzustellen. Auch an der Theke und im Saal musste 
fl ott gearbeitet werden um das Gewünschte an den Gast zu bringen. 
Wir haben es wieder geschaff t!

Präsident Jörg Zitzmann und die beiden Ehrenpräsidenten Dr. Chris-
toph Maier und Fritz Loscher-Frühwald waren mit den Aufsehern einer 
Meinung, dass sie alle bei den Nordbayern gut aufgehoben waren.

Im offi  ziellen Teil berichtete der 1. Verbandsgewässerwart Norbert Him-
mer über die besonderen Ereignisse aus dem bald vergangenen Jahr 
2018 und über Neuerungen für 2019. Als kleine Anerkennung sorgte er 
mit einer Bescherung für ein bisschen Weihnachten.
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Da ging es um die Wurst!

Am 12. Januar war in unserem Vereinsheim Hochbetrieb. Der Lehr-
gang zur Fischerprüfung startete mit 38 Teilnehmern, aber auch in 
der Küche war mehr Leben als sonst. Die Jägergesellschaft „Brauner 
Hirsch" hatte zu ihrem 3. Wurstkurs eingeladen. Der Andrang war so 
groß, dass nur eine kleinere Anzahl teilnehmen konnte – unsere Küche 
war bis auf den letzten freien Platz belegt. Das Angebot war aber auch 
absolut attraktiv. Ein heimisches Wildschwein wurde professionell zu 
Leckerbissen verarbeitet: Wild-Leberkäse, der aber leider nicht lange 
hielt, kurz nachdem er den Backofen verließ, war er auch schon restlos 
aufgegessen. Weil auch die Fischer-Küchencrew mitprobieren durfte, 
kann bestätigt werden: Saulecker!

Als Zwischengang konnten die schon fertig mitgebrachten luftgetrock-
neten Salami-Stangen verkostet werden. Martin Geyer zeigte, wie diese 
Köstlichkeit ohne besondere Gerätschaften einfach herzustellen sind. 
Aller guten Dinge sind drei, so demonstrierte „Wildwurst-Fachmann" 
und Schießausbildungsleiter Ronald Fraunhoff er souverän die Herstel-
lung von Wildschweinbratwürsten. Ich konnte auch ein „doggy-bag“ mit 
nach Hause nehmen. Ich habe die Würste kalt geräuchert und die wa-
ren eine Wucht. Vielen Dank an die Jäger, die immer für eine Bereiche-
rung in unserem Vereinsheim gut sind.
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Hochwasser an der Wörnitz
Fotografi ert von Bernd Lang
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 01.01.2019 Schonzeiten, Schonmaße, Fangbeschränkungen für 
 Wöhrder See, Main-Donau-Kanal, Happurger Stausee, Happurger Baggersee 
 Großer Brombachsee, kleiner Brombachsee, Igelsbach See, Altmühlsee, Rothsee 
 
Nachstehend eine auf dem neuesten Stand gebrachte Zusammenfassung für Schonzeiten, Schonmaße, 
Fangbeschränkungen o.g. Gewässer. Diese sollten Sie als Beiblatt in ihr Fangbuch einlegen. 
Hinweise: 
 
Vom 15.02. – 31.05. ist das Fischen mit Kunstködern / toten Fischen / Fischfetzen verboten. 
Nach dem Erreichen des Fanglimits von Hecht oder Zander ist jedes Fischen mit Kunstködern /  
toten Fischen / Fischfetzen verboten. 
Das Nachtfischen am MD-Kanal, Wöhrder See, Happurger Stau-/Bagger See ist gestattet. 
Das Nachtfischen am Igelsbachsee und Altmühlsee ist ab 01.01.2019 versuchsweise gestattet. 
Das Nachtfischen am Großen / Kleinen Brombachsee, Rothsee ist von 24:00 bis 5:00 verboten. 
Das Fischen vom Boot ist an allen Fränkischen Seen ab 24:00 bis 5:00 verboten 
Das Bootsfischen im Rothsee ist verboten. 
Am Igelsbach ist das Verwenden von Elektrobooten verboten. 
Für das Fischen mit dem Boot am Großen Brombachsee ist eine extra Bootslizenz erforderlich 
Am Umweltschutztag 26.10.2019 (= letzter Samstag im Oktober) sind alle Gewässer des Fischereiverbandes gesperrt. 
Am Mittelfränkischen Fischereitag (15.09.2019) ist der MD-Kanal zwischen Schleuse Eibach und Leerstetten gesperrt. 
Die Angelfischerei an ausgewiesenen Badestränden ist vom 
01.01.- 14.04. von 5 Uhr bis 24 Uhr, 15.04. - 30.09. von 5 Uhr bis 8 Uhr, 01.10.- 31.12. von 5 Uhr bis 24 Uhr erlaubt. 
Der Bade- und Wassersportbetrieb hat jedoch immer Vorrang! 
Die Ausübung der Angelfischerei ist an der Hauptsperre des Rothsees ab 01.11. untersagt 
 
Umweltstation am Rothsee. 
Das Fischen auf dem Gelände der Umweltstation Rothsee ist nicht gestattet. Der schmale Bereich des Damms zwischen 
Einlaufbauwerk und der angrenzenden Umweltstation gilt als Verbotszone. Die Hinweistafeln des WWA Nürnberg 
"Wehranlage- Lebensgefahr" sind hier zu beachten. 
Das Angeln im Rothsee ist wegen Wasserabsenkung ab 01.11. untersagt. 
Schleusenbereich am Main-Donau-Kanal: 
Der Schleusenbereich gilt ab dem 1. Beleuchtungsmast (auch für das gegenüberliegende Ufer) in Richtung Schleuse. 
 

Main-Donau-Kanal, Happurger-Stausee, -Baggersee, Wöhrder See, separate Wöhrdersee Karte 
Fischart Schonzeit Schonmaß 

Bachforelle 01.10. - 28.02. 28 cm 
Regenbogenforelle 15.12. - 15.04. 26 cm 
Seeforelle 01.10. – 28.02. 60 cm 

Hecht 15.02. – 31.05. 60 cm 
Zander 15.02. – 31.05. 50 cm 
Aal Nur bei Main-Donau-Kanal: 01.11. - 28.02. 

Happurger-Stausee und -Baggersee: keine 
50 cm 

Karpfen Keine 35 cm 
Schleie keine 26 cm 
Rutte keine 45 cm 

Gewässer Besuche pro Jahr Fangbeschränkungen 
Wöhrder See 
Mit separater Wöhrder See 
Karte 

5 
+25 

 Alle Gewässer je 
Erlaubnisschein zusammen 
pro Woche: 
 
2 Karpfen, 2 Schleien, 2 Hechte 
oder Zander, 3 Salmoniden, 
2 Äschen, 
3 Aale, 3 Barben, 10 Brachsen, 
5 Nasen, 2 Rutten, 20 Barsche 

Main-Donau-Kanal 50 Woche: max 5 kg Weißfische 
Happurger Stausee 8 Tag: 

2 Karpfen, 1 Schleie, 
1 Hecht oder 1 Zander, 
2 Salmonide 

Happurger Baggersee 2 Gesamt: 2 Karpfen, 1 Schleie, 
1 Hecht oder 1 Zander, 
2 Salmonide 

Die Fischerwoche beginnt am Montag und endet am folgenden Sonntag 
Alle je Erlaubnisschein aufgeführten Gewässer gelten bezüglich der Fangbeschränkung als ein Gewässer 
Gewässersperrungen: Das Fischen auf Karpfen und Schleien ist ab 16. Oktober bis einschließlich 31. Dezember 
wegen Besatzmaßnahmen untersagt. Stand 01.01.2019 
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Großer und kleiner Brombachsee, Igelsbachsee, Rothsee, Altmühlsee 

Fischart Schonzeit Schonmaß 
Bachforelle 01.10. - 28.02. 26 cm 
Blaufelchen 15.10. – 31.12. 30 cm 
Regenbogenforelle 15.12. - 15.04. 26 cm 
Seeforelle in Großer Brombachsee 01.10. – 30.04. 60 cm 
Rutte keine 45 cm 
Hecht 01.01. – 31.05. 60 cm 
Zander 01.01. – 31.05. 50 cm 
Aal Keine 50 cm 
Karpfen Keine 35 cm 
Schleie keine 26 cm 

Gewässer Besuche pro Jahr Fangbeschränkungen 
Großer Brombach See 10 Alle Gewässer zusammen pro Tag: 

 
2 Karpfen, 2 Schleien, 2 Rutten, 10 Barsche 
1 Hecht oder 1 Zander, 2Aale,  

Kleiner Brombachsee 8 
Igelsbachsee 5 
Altmühlsee 9 
Rothsee 8 
Die Fischerwoche beginnt am Montag und endet am folgenden Sonntag 
Alle aufgeführten Gewässer gelten bezüglich der Fangbeschränkung als ein Gewässer Stand 01.01.2019 
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Schonzeiten, Schonmaße, Fangbeschränkungen Stand 01.01.2019 
Nachstehend eine auf dem neuesten Stand gebrachte Zusammenfassung für Schonzeiten, 
Schonmaße, Fangbeschränkungen. Diese sollten Sie als Beiblatt in ihr Fangbuch einlegen. 
a) Das Nachtfischen in den Vereinsgewässern ist erlaubt. 
b) Bei Vereinsveranstaltungen (Anfischen, Königsfischen und Abfischen): 

 sind sämtliche Vereinsgewässer ganztägig gesperrt 
 ist das Tages-Fanglimit des befischten Gewässers einzuhalten. Die angeeigneten Fische zählen 

 jedoch nicht zu den Jahres-Fangbeschränkungen, sind aber in das Fangbuch einzutragen. 
 ist den Jugendlichen die Ausübung der Fischerei mit zwei Handangeln erlaubt. 

c) Das Eisfischen ist untersagt. 
d) Bei Veranstaltungen des Verbandes sind alle Verbandsgewässer ganztätig gesperrt 
Fischart Stand 01.01.2019  Schonzeit Schonmaß 
Bachforelle Verein: 01.10. – 31.03. 28 cm 
Bachsaibling Verein: 01.10. – 31.03. 28 cm 
Regenbogenforelle Verein: 01.10. - 15.04. 28 cm 
Äsche Verein: 01.01. - 30.04. 35 cm 
Hecht Verein: 15.02. – 30.04. 55 cm 
Zander Verein: 15.02. – 30.04. 55 cm 
Aal: in allen Vereinsgewässern Verein: 01.11. - 28.02. 50 cm 
Waller: Gefangene Waller müssen angeeignet werden. Verein: keine kein 
Barbe Verein: 01.05. - 15.06. 40 cm 
Karpfen Verein: keine 37 cm 
Schleie Verein: keine 28 cm 
Schied Verein: 01.04. – 31.05. 40 cm 
Nase Verein: 01.03. - 30.04. 40 cm 
Rutte Verein: keine 45 cm 
Schneider, Bitterling, Schlammpeitzger, Steinbeißer,  
Steingreßling, 9stach. Stichling 

Verein ganzjährig kein 

Aitel, Brachse, Elritze, Flußbarsch, Grasfisch, Gründling,  
Hasel, Karausche, Laube, Rotauge, Rotfeder, 3stach. Stich

Verein: keine kein 

Für nicht aufgeführte Fischarten gelten die gesetzlichen Bestimmungen. 



39

Gewässer Stand 01.01.2019 Fangbeschränkungen Besondere Bestimmungen 
alle Vereinsgewässer Jahr: 30 Karpfen + 30 Salmoniden 

Woche: 4 Salmoniden 
Tag: 4 Karpfen 

das Fischerjahr beginnt am 
01.01. und endet am 31.12. 
Die Fischerwoche beginnt am 
Montag und endet am folgenden 
Sonntag. 

LDM-Kanalstrecken, 
Bibert, Rednitz Fürth: 
Alle LDM-Kanalstrecken gelten 
bezüglich Fangbeschränkung als 
ein Gewässer 

Tag: 4 Karpfen, 4 Schleien, 2 Hechte, 
2 Zander 
Woche:4 Salmoniden 

In der Bibert ist das Fischen mit 
Kunstködern ab 01.10. bis 31.03. 
untersagt 

Schwarzach und Mühlbach 
bei Kinding 
Das Fischen mit einem in der 
Strömung treibenden Naturköder ist 
nicht gestattet. Der Mühlbach darf 
nur mit Kunstköder befischt werden. 

Tag: 4 Karpfen, 4 Schleien, 2 Hechte, 
2 Zander 
Woche: 4 Salmoniden 
Das Fischen mit Kunstködern ab 
01.10. bis 31.03. untersagt 

Raubfische, außer Salmoniden, 
die außerhalb der gesetzlichen 
Schonzeit zufällig gefangen 
werden und das gesetzliche 
Schonmaß erreicht haben, 
müssen angeeignet werden. 

Schwarzach bei Wendelstein 
(Salmonidengewässer) 
Fischen nur mit Fliege, Twister, 
Spinner, Blinker, Wobbler 

Woche: 4 Salmoniden 
Gewässer ab 01.10 bis 31.03. gesperrt 

Die Schwarzach Wendelstein ist 
ein Salmonidengewässer, 
deshalb keine Schonzeit bzw. 
Schonmaß für Hecht, Zander und 
Aal. 

Merklsee Tag: 4 Karpfen, 4 Schleien, 2 Hechte, 
1 Zander 
Woche: 4 Salmoniden 
Jahr: 10 Zander 

 

Reifsee und Ache Tag: 4 Karpfen, 4 Schleien, 2 Hechte, 
2 Zander 
Woche: 4 Salmoniden 

 

Altmühl bei Ilbling, Kinding 
Altmühl bei Unteremmendorf 
Wörnitz Auhausen 
Wörnitz Dinkelsbühl 
Fränkische Rezat 

Tag: 4 Karpfen, 4 Schleien, 2 Hechte, 
2 Zander 
Woche: 4 Salmoniden 

 

Markierstifte und           
                                                                    Kosmetikstifte  
                                                                    in Kundenaufmachung 

ratioplast GmbH,   Spitalwaldstr.9,   91126 Schwabach 
Fon : 09122/ 9761 –0, Fax : 09122/ 97612,

ratioplast-gmbh@ratioplast-gmbh.de
www.ratioplast-gmbh.de 
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Lehrgang für die Fischerprüfung

Am 12. Januar begann der diesjährige Lehrgang zum Erwerb des Staat-
lichen Fischereischeins. Über 30 angehende Petri-Jünger versam-
melten sich zur Unterweisung im Vereinsheim am Rüsternweg. Das 
bewährte Team unterrichtet den für die Prüfung erforderliche Stoff  in ei-
nem ausgewogenen Verhältnis von Theorie und Praxis. Immer wieder 
mussten die Lehrgangsteilnehmer auch selber aktiv werden. So wurde 
es nicht langweilig und der Inhalt gut geübt und eingeprägt werden.

Eine Herausforderung an die Geschicklichkeit ist 
das Binden von Schnüren – Zusammenbinden 
und Anbinden an Haken oder Wirbel. Jürgen Kett-
litz zeigte das natürlich nicht nur mit Monstertau 
und Hai-Haken. 
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Aber das muss halt nicht nur einmal 
probiert werden. Einige Teilnehmer 
hatten ihre liebe Not mit den dün-
nen Schnüren und den dicken Fin-
gern. Letztendlich haben es doch 
alle hingekriegt. Übung machte den 
Meister!
In der Praxis ist es am schwierigs-
ten – nachdem ein Fisch gefangen 
wurde, was auch nicht immer so 
einfach ist – den Fisch fachgerecht zu töten und ihn zu verwerten. Das 
muss gelernt werden. Mathias Behringer machte es nicht nur virtuos 
vor, sondern leitete geduldig alle Teilnehmer an, den Fisch zu mes-
sen, ihn richtig abzuschlagen, den Augenrefl ex abzuwarten und dann 
den Herzstich, bzw. den Kiemenschnitt korrekt anzusetzen. Das war 
praktischer Tierschutz, denn nur so werden Schmerzen minimiert. Es 
ist auch eine blutige Angelegenheit. Aber ein Steak oder ein Schäufele 
oder ein Hähnchen muss auch getötet und zerlegt werden. So ist das 
mit tierischen Lebensmitteln.
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9. Zirndorfer Angelflohmarkt 
für Anfänger, Jugendfischer 

   und Angelprofis 
 

Unser MOTTO: 
 

Liebe Fischerkollegen, 

bald ist es wieder soweit, der nächste „Zirndorfer Angelflohmarkt“ für Angler steht in den Startlöchern. 

Kaufen und verkaufen von neuen und gebrauchten Angelgeräten und Zubehör. 

 

WANN?  Samstag, den 13.04.2019 
 

UHRZEIT? 08.00 -13.30 Uhr 
ab 07.00 Uhr Aufbau u. Platzvergabe, 

 

WO?   Im Vereinsheim des 1.FV Zirndorf, 
Volkhardtstraße 35, 90513 Zirndorf (bei der Paul-Metz Halle) 

 
INFO:  Standgebühr  10,00 € / pro Tisch 

Bierzelttisch mit ca. 2m  wird gestellt 
    

 

Anmeldeschluss?  05.04.2019 
(rechtzeitige Anmeldung sichert die besten Plätze) 

 

Der Eintritt für Gäste / Besucher ist natürlich frei! Neben dem vielfältigen Angebot an Raritäten, antikem Gerät, 
Kompetenz, Angelgeschirr für Matchangler, Meeresangler, Wallerangler, Karpfenangler, Hecht- u. Zanderangler, 
Forellenangler, Norwegenfans und unzähligen Schnäppchen, wird natürlich auch für das leibliche Wohl an diesem Tag 
mit Essen und Getränken gesorgt. 

Bei vielen interessanten Gesprächen mit den Ausstellern und den Besuchern können Sie sich für Ihren nächsten 
Angelurlaub inspirieren lassen. 

Wer sich für diesen interessanten, bunten, lebendigen Flohmarkt einen Verkaufsstand sichern möchte, sollte sich 
schnellstens bei Christian Fischer (0151-27621920) anmelden oder uns an  1fvztroedelmarkt@gmail.com eine E-Mail 
schreiben. 

 

Ansonsten sind auf unserer Homepage www.1fvz.de im Internet eine Anfahrtsskizze bzw. sonstige Infos zu finden. 
 

Mit angeltechnischem Gruß 
Euer Flohmarkt Chris 
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Damit die gefangenen und getöteten Fische nicht verderben müssen 
sie baldmöglichst ausgenommen werden. Das erfordert neben Kraft 
und Geschicklichkeit auch ein gutes scharfes Messer. Damit und mit 
der nötigen Geduld konnte am späten Nachmittag jeder eine selbst 
geschlachtete und küchenfertig zubereitete Forelle oder einen selbst 
zerlegten Karpfen mit nach Hause nehmen. Kein schlechter Anfang für 
eine Fischer-Karriere. Ein Teilnehmer konnte eine besondere Perfor-
mance bieten. Er tötete, schlachtete und halbierte einen Karpfen in - in 
einem Video dokumentierten Zeitraum - von 40 Sekunden. Geschuppt 
hat er ihn dabei auch noch. Der Hintergrund: Der junge Mann ist Sohn 
eines Fischzüchters und hat diese Tätigkeiten schon viele viele Male 
gemacht. Trotzdem ist das eine Spitzenleistung.
Am 9. Februar endet der Lehrgang. Die Nordbayerische Sportang-
ler-Vereinigung Nürnberg wünscht allen Teilnehmern eine erfolgreiche 
Prüfung. Noch schöner wäre es, wenn sie ihr Hobby zukünftig in unse-
rem Verein ausüben könnten.
str
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Liebe Angelkameraden und -kameradinnen,
Vorstand  und Verwaltung wünschen Euch allen ein erfolgreiches An-
geljahr 2019. Damit es auch so kommt, ein kleiner Hinweis (Ihr wisst es 
natürlich, nur noch mal zur Erinnerung):
Prüft vor dem Einsatz bitte noch einmal genau Eure Komponenten wie 
Rute, Rolle, Schnur, Blinker etc. und tauscht evtl. Teile aus, bringt neu-
es Fett ein, checkt Wirbel und Haken usw. 
Nichts ist schlimmer, als durch Mängel am Gerät den Fisch seines Le-
bens zu verlieren - für Euch, aber auch für den Fisch, der u. U. mit 
einem abgerissenen Köder im Maul verendet.
In diesem Sinne ein dickes Petri für 2019. 
Bei dieser Gelegenheit: 
Bitte mal schauen, ob Ihr Angelgeräte und -Zubehör (auch Älteres) 
habt, welches Ihr nicht mehr benutzt. Unser Verein ist wieder mit einem 
Verkaufsstand auf dem Angelfl ohmarkt des 1. FV Zirndorf (s. Anzeige) 
vertreten, um Gerät zu Gunsten unserer Jugendabteilung zu verkau-
fen. Bevor es im Keller verrottet, wäre es noch für einen guten Zweck 
nützlich. Bitte in diesem Falle über die einschlägigen Kontaktwege mel-
den oder direkt an mich unter 0176/20959587 wenden.
Heinz-Michael Ebersbach

Unsere Referenten des Vorbereitungslehrganges

Lehrgangsleiter
Horst Preiß

Lehrgangsleiter
Jürgen Kettlitz

Mathias
 Behringer

Achim Langerwisch
Gerhard Billmann

Walter 
Ernstberger
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Royal Wulff  (Parachute-Variante)

Material:
Haken: Baker Sharp Point Trockenfl iegenhaken, barbless, #10
Bindefaden: Traun River Allround  Thread 6/0, rostbraun
Körper: Floss , rot und Pfauenfi bern
Schwanz: Goldfasan Tippets
Flügel: Poly Yarn, creme
Hechel: Metz, braun
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Termine für Fliegenfi scher

Messe Erlebniswelt Fliegenfi schen EWF  - Fürstenfeldbruck - 
06./07.04.2019
Vereinsmitglied Jürgen Bartsch führt seine Bindekunst vor

Messe Aqua-Fisch - Friedrichshafen - 08./10.03.2019

Unser Verein 
Termine geplant, Interessenten bitte über die Homepage 
melden
1. Wurftreff  o. Schnupperkurs  - ca. Mai 2019

2. Wurftreff  o. Schnupperkurs - ca. August/September 2019

Bindetreff en - ca. November 2019
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Hier könnte

Ihr Fisch
abgebildet sein.

Der muss nicht riesig sein. Senden Sie Ihr Bild an 
post@nordbay-angler.de.

Schöne Fänge unserer Mitglieder

Der erste Januar-Hecht in den Vereinsmeldungen 2019. 80 cm lang 
und 4 kg schwer, gefangen von Adrian Pongracz im Reifsee.



Hausmessen / Veranstaltungen 2019

Internet-Shop: www.fishermansworld.de

Ottostr. 15 (früherer Media-Markt) • 95448 Bayreuth
Tel. 09 21 / 34777099

email: bayreuth@fishermansworld.de
Oberfrankens Angelcenter 

auf über 800 m2

Öffnungszeiten in unseren Anglerfachmärkten Neumarkt & Bayreuth:
Dienstag - Freitag: 900 - 1830 Uhr  •  Samstag: 900 - 1500 Uhr  •  Montags geschlossen
Angebote nur solange Vorrat reicht! Änderungen, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Prospekte 
kostenlos anfordern!

QR Visitenkarte

20
19

fachkundige Beratung  •  ständig Sonderangebote  •  und vieles mehr…

Neumarkt 
& Bayreuth

Blomenhofstr. 1 • 92318 Neumarkt i. d. Opf.
Tel. 0 91 81 / 46 05 46 • Fax 0 91 81 / 46 05 47

email: info@fishermansworld.de /
neumarkt@angelsport-meyer.de

Süddeutschlands Angelcenter 
auf über 2.000 m2

QR Visitenkarte

5./6. Juli
in Neumarkt

Großes
Sommerfest

12./13./14. April
mit verkaufsoffenem Sonntag 1300-1800 Uhr

in Neumarkt

Frühjahrs-
Hausmesse

Freitag &
Samstag
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